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Allgemeine Informationen 

1 Wettkampfbestimmungen 
Die Wettkampfbestimmungen und – vorschriften basieren auf den gültigen 
Weisungen der Sport Union Schweiz (siehe DOK „Wettkampfvorschriften Jugitage 
2010“ auf www.sportunionschweiz.ch). Abweichende oder ergänzende 
Bestimmungen sind in dieser Ausschreibung beschrieben. 
Nagelschuhe mit max. 6mm Spikes sind gestattet. 
Der Anlass findet bei jeder Witterung statt. 

2 Reglement Einzelwettkampf 
Es ist ein 5-Kampf mit wählbaren Disziplinen zu absolvieren, wovon die schlechteste Disziplin nicht 
gewertet wird (4 Zählresultate und 1 Streichresultat). Aus jeder Disziplinengruppe muss zwingend 
eine Disziplin absolviert werden. Wird in mehr als 5 Disziplinen gestartet, werden die besten 
überzähligen Resultate gestrichen! 
 
Es wird für jede Kategorie und Jahrgang eine einzelne Rangliste erstellt. Bei zu geringer 
Teilnehmerzahl können 2 Kategorien zusammengelegt werden. 

3 Reglement Gruppenwettkämpfe 
Jeder Jugendliche darf pro Disziplin nur in einer Mannschaft starten. 
Beim Keulenstehlen dürfen pro Verein max. 2 Mannschaften starten. 

4 Wertung 
Es gelten die Wertungstabellen der Sport Union Schweiz (aktuell Wertungstabelle 2009). Diese 
können unter www.sportunionschweiz.ch heruntergeladen werden. 

5 Proteste 
Proteste können gegen eine Entrichtung von CHF 50.00 bis 30 Minuten nach der Beendigung des 
Wettkampfteiles bei der technischen Leitung (Wettkampfbüro / Rechnungsbüro) eingelegt werden. 
Der anschliessende Entscheid der Wettkampfleitung ist endgültig. Bei Ablehnung des Protestes 
verfällt die Protestgebühr. 

6 Auszeichnungen 
Alle Teilnehmer und Betreuer erhalten ein Turnkreuz. 
30% der Teilnehmer am Einzelwettkampf erhalten eine Auszeichnung. 
1.-3. Rang in den Einzelwettkämpfen erhalten eine Medaille. 
1. Rang bei den Gruppenwettkämpfen erhalten einen Gruppenpreis. 
1. Rang für „de schnellscht Jugi“ erhalten einen Pokal. 
1. Rang bei der Kantonalstafette erhalten einen Wanderpokal.  
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7 Wettkampfanlagen 
Die Wettkämpfe finden in und um die Schulanlage Hinterbächli in Oberrohrdorf statt. 
Der Hindernislauf wird in der Halle durchgeführt. Alle anderen Wettkämpfe sind im 
Freien: Sprint und Weitsprung (Anlauf) auf Tartan, 1000m auf 200m Rasen –
Rundbahn, Wurf (Anlauf), Keulenstehlen und Kantonalstafette auf Rasen. Der Rest 
der Disziplinen findet auf Tartan oder Hartplatz statt. 

8 Versicherung 
Ist Sache der Teilnehmer. Der Veranstalter lehnt jede Haftung ab. 

9 Termine 
Anmeldeschluss: 5. Juli 2010 
Einzahlung Startgeld:  5. Juli 2010 
Wettkampfunterlagen an Vereine:   Mitte August 2010 
Mutationen (Ummeldungen): 31. August 2010 

10 Anmeldung 
Die Anmeldung ist nur in elektronischer Form möglich. Das Anmeldeformular kann auf unserer 
Webseite www.tsvrohrdorf.ch/jugitag-2010 heruntergeladen, ausgefüllt und per Mail an 
jugitag2010@tsvrohrdorf.ch gesendet werden. 

11 Startgeld 
Das Startgeld pro Teilnehmer/In beträgt Fr. 15.-  
Inbegriffen sind: Startgeld, Mittagessen, Festführer und Turnkreuz. 
 
Bei Nichterscheinen verfällt das Startgeld zu Gunsten des Organisators. 
 
Das Startgeld ist mit der Anmeldung zu überweisen auf folgendes Konto: 
Bank: Raiffeisenbank Rohrdorferberg-Fislisbach, 5443 Niederrohrdorf 
Zugunsten von: TSV Rohrdorf, Chellerächer 10, 5452 Oberrohrdorf 
IBAN-Nr.: CH32 8071 9000 0053 6322 8 
Vermerk:  Jugitag 2010 
 
Sofern ein Einzahlungsschein benötigt wird, bitte Mail an jugitag2010@tsvrohrdorf.ch. 
 
Die Anmeldung ist erst gültig, wenn das Startgeld überwiesen ist! 

12 Helfer / Betreuer 
Zur Unterstützung des Veranstalters muss jeder teilnehmende Verein 2 Helfer stellen. 
Es wird empfohlen pro 8 Teilnehmer ein Betreuer zu stellen. 
 
Betreuer/Innen bezahlen einen Unkostenbeitrag von Fr. 15.- für: 
Mittagessen, Festführer und Turnkreuz. 
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13 Mutationen 
Mutationen für den Einzelwettkampf sind bis spätestens 31.8.2010 per E-Mail an die 
Adresse jugitag2010@tsvrohrdorf.ch zu melden. Es sind nur Ummeldungen möglich. 

14 Parkplätze / Anreise 
Parkplätze bei der Schulanlage Hinterbächli sind nur in beschränkter Anzahl 
vorhanden. Daher die Bitte und Aufforderung an alle Teilnehmer und Zuschauer mit 
den ÖV anzureisen. Oberrohrdorf ist per Postauto sehr gut zu erreichen. Haltestellen 
befinden sich in unmittelbarer Nähe der Schulanlage. 

15 Provisorischer Zeitplan 
08.00 Uhr Beginn Einzelwettkampf 
12.00 Uhr Ende Einzelwettkampf 
11.30-13.00 Uhr Mittagspause (gestaffeltes Mittagessen im Festzelt) 
13.00 Uhr Finalläufe „de schnellscht Jugi“ 
13.30 Uhr Beginn Gruppenwettkämpfe 
16.00 Uhr Kantonalstafette 
17.00 Uhr Rangverlesen 

16 Adressen 
Anmeldung  TK Technische Leitung 
jugitag2010@tsvrohrdorf.ch jugitag2010@tsvrohrdorf.ch 
André Kaufmann  Guido Kaufmann 
Rüslerstrasse 33  G 056 437 35 72   
5452 Staretschwil  P 056 496 60 34 
G 041 767 13 58  M 078 60719 38 
P 056 470 13 63 
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Wettkampf-Angebot 

A Einzelwettkampf 
 
 
 

 Kategorie/Alter M7    
W7 

M8  
W8 

M9  
W9 

M10 
W10 

M11 
W11 

M12 
W12 

M13 
W13 

M14 
W14 

M15 
W15 

M16 
W16 

Disziplinen     
Gruppe Jahrgang 03 02 01 00 99 98 97 96 95 94 

Sprint 50m X X X        

Sprint 60m    X X X X    

Sprint 80m        X X X 
Laufen 

1000m      X X X X X 

Weitsprung      X X X X X 
Springen 

Seilspringen  X X X X X X X X X X 

Ballwurf 80gr X X X        

Ballwurf 200gr    X       

Kugel 2.5kg     X      
Werfen 

Kugel 3kg      X X X X X 

Ballzielwurf X X X X X X X X X X 

Korbeinwurf X X X X X X X X X X 

Slalomlauf X X X X X X X X X X 
Polysport 

Hindernislauf X X X X X X X X X X 

 

B Gruppenwettkampf 
Mädchen/Knaben getrennt 
 
Kategorie B Kategorie A 
Mädchen/Knaben   Mädchen/Knaben 
Jahrgang 1999-2003   Jahrgang 1994-1998 
W7-W11 / M7-M11   W12-W16 / M12-M16 
 
Hindernislauf (HL) Keulenstehlen (KS) 
Dreieckball (DB) 
Kantonalstafette (PS) Kantonalstafette (PS) 
 

C „De schnellscht Jugi“ 
Für den Finallauf am Nachmittag werden die vier schnellsten Jugimeitli und Jugibuebe der 
Sprintstrecken 50m, 60m und 80m eingeladen (es zählen die Zeiten vom Einzelwettkampf). 
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Technische Informationen 
 
Nachfolgend abweichende Bestimmungen gegenüber den „Wettkampfvorschriften 
Jugitage 2010“ der SUS. 

Sprint (SP) 
Für die Kategorie M16 und W16 wird nur ein 80m Sprint angeboten, max. 6mm Spikes. 
Zeitmessung: 50m Handstoppung, 60/80m elektronische Zeitmessung. 

1000m Lauf (KM) 
200m Rundbahn auf Rasen, max. 6mm Spikes. 
Zeitmessung: Handstoppung. 

Ballwurf (BA) 
Anlauf auf Rasen, 3 Versuche hintereinander, kein Probeversuch, max. 6mm Spikes. 

Kugelstossen (KU) 
3 Versuche hintereinander, kein Probeversuch 

Slalomlauf (SL) 
Auf Hartplatz (Parkplatz). 

Dreieckball (DB) 
Nagelschuhe sind nicht erlaubt. 

Keulenstehlen (KS) 
Wird in Turnierform auf Rasen mit Vor- und Finalrunde gespielt. 

„De schnellscht Jugi“ 

Die 4 Finalisten pro Kategorie 50 / 60 / 80m qualifizieren sich mit dem Sprint des 
Einzelwettkampfes am Vormittag. 
 
Laufstrecken: 
Kat. A: 1994 – 1996 Mädchen und Knaben  80 Meter 
Kat. B: 1997 – 2000 Mädchen und Knaben  60 Meter 
Kat. C: 2001 – 2003 Mädchen und Knaben  50 Meter 
 
Reglement wie beim Sprint. 
 
 
 
Änderungen und Anpassungen vorbehalten. 

 


